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„Talk im Gerüst“ im Rahmen der Bundestagung Gerüstbau am 27.05.2006 mit 
dem Thema  
 

„Standhaft mit der richtigen Verankerung  
– vom Bohren bis zum Schließen“  

Güteschutzverband Stahlgerüstbau e. V. packt heißes Eises an, 
um dem Praktiker vor Ort eine Hilfestellung zu geben. 

 
 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Problembereiche, wie Gerüstverankerung, Weiter-
leitung der Ankerkräfte aus der Gerüstkonstruktion über Gerüstteile (Normalkupplung, Ge-
rüstschraube, Dübel) in den Ankergrund, statisch nachgewiesene Sonderverankerungen 
unter Berücksichtigung der Ankerkräfte senkrecht und parallel zur Fassade behandelt, 
genauso wie Besonderheiten von WDVS-Fassaden oder Vorhangfassaden. 
 
Gerade im Bereich der Verankerung von Gerüsten ist der Praktiker vor Ort oft „allein gelas-
sen“. Mit der Veranstaltung sollen Orientierungshilfen gegeben werden, in dem Fragen des 
Gerüstbauer-Alltages zu dem genannten Themenbereich referiert und diskutiert werden. 
 
Angesichts der Brisanz des Themas freut sich der Güteschutzverband Stahlgerüstbau auf 
eine rege Teilnahme seitens seiner Mitglieder sowie der von Bundesinnung und Bundes-
verband Gerüstbau. 
 
Generell zeigen gerade die Fachveranstaltungen der genannten Verbände im Rahmen 
ihrer Bundestagung Gerüstbau, dass die Mitgliedschaft u. a. den Vorteil bietet, immer einen 
Wissensvorsprung zu haben und damit das ansonsten oft fällige ungeliebte „teure Lehr-
geld“ zu vermeiden. Das Motto könnte auch lauten: Gütesicherung – eine praktische 
Lebenshilfe für die Mitgliedsbetriebe. 
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